
Fachtag
„Bei uns war es anders  –  

wie überall!“

Geschichte als Gegenstand des
interkulturellen Lernens  

in der Jugendarbeit

am 1. Juli 2010  

in der Staatskanzlei 
des Landes Brandenburg  

in Potsdam
 

Anmeldung bis 21. Juni!

Eine Veranstaltung der Landesjugendringe Berlin und 
Brandenburg – im Rahmen des Modellprojekts „Meine 
Deine Unsere GeschichteN – Lokale Jugendgeschichts-
arbeit und Interkulturelles Lernen“

Veranstalter
Landesjugendring Berlin
Uwe Danker
Lehrter Straße 26 a
10557 Berlin
030 - 81 88 6102
danker@ljrberlin.de
www.ljrberlin.de

Landesjugendring Brandenburg
ZeitWERK
Heidi Schulze
Breite Straße 7 a
14467 Berlin
0331 - 620 75 40
heidi.schulze@ljr-brandenburg.de
www.ljr-brandenburg.de

www.meine-deine-unsere-geschichten.de

Anmeldung bitte bis 21. Juni 2010
über unsere Internetseiten oder über diesen Link:  
http://www.ljr-brandenburg.de/anmelden/registration.
hp?verid=100701. Rückfragen bitte an Uwe Danker.

Förderer
Der Fachtag wird im Rahmen des Modellprojekts „Meine Deine 
Unsere GeschichteN – Lokale Jugendgeschichtsprojekte und 
Interkulturelles Lernen“ der Landesjugendringe Brandenburg 
sowie Berlin durchgeführt und im Rahmen des Programms 
„VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demo-
kratie“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend sowie durch das Land Brandenburg (Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport) und durch das Land Berlin (Senats-
verwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung) gefördert.

Programm
9:30 Uhr Anreise und Anmeldung
10:00 Uhr
Einführung 
im Plenum

• Begrüßung 
• Grußwort von Burkhard Jungkamp 

(Staatssekretär des Ministeriums für 
Bildung, Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg) 

• Vorstellung des Modellprojekts  
„Meine Deine Unsere GeschichteN“ 
(Landesjugendring Brandenburg und 
Landesjugendring Berlin)

10:30 Uhr 
Vortrag mit 
Diskussion 
im Plenum

Geschichtsdidaktik und Jugend- 
geschichtsarbeit in der  
Einwanderungsgesellschaft –  
Prof. Dr. Michele Barricelli 
(Leibniz Universität Hannover)

Vortrag mit 
Diskussion 
im Plenum

Außerschulische Pädagogik und  
Jugendgeschichtsarbeit in der  
Einwanderungsgesellschaft – 
Dr. Matthias Heyl  
(Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück)

12:30 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr
Workshops 
in Arbeits-
gruppen

Workshops: 
• Beispiele der Migrationsgeschichte in 

der DDR 
(Dr. Christian Th. Müller)

• Geschichtsbewusstsein von Jugendli-
chen in der Einwanderungsgesellschaft 
(Elke Gryglewski)

• Beispiele der Berliner Migrationsge-
schichte 
(Dr. Cord Pagenstecher)

• Vorstellung von Jugendgeschichtsprojek-
ten aus Brandenburg und Berlin

15:30 Uhr Kaffeepause und Tagesresümee

16:30 Uhr Ende des Fachtags



Interkulturelles Geschichtslernen 
und Jugendarbeit
Die Landesjugendringe Brandenburg und Berlin laden 
am 1. Juli 2010 zum Fachtag „Bei uns war es anders – 
wie überall! Geschichte als Gegenstand des interkulturel-
len Lernens in der Jugendarbeit“ in die Staatskanzlei des 
Landes Brandenburg ein.

Der Fachtag setzt sich mit Geschichtslernen in der Ein-
wanderungsgesellschaft und den Implikationen für die 
politisch-historische Jugendarbeit in Brandenburg und 
Berlin auseinander. Potentiale des interkulturellen Ge-
schichtslernens für die Jugend(bildungs)arbeit werden 
aufzeigt. Themen, Ansätze und Methoden aus der Praxis 
werden vorgestellt und theoretisch reflektiert.

Vorträge
Referate halten der Geschichtsdidaktiker Prof. Dr.  
Michele Barricelli (Leibniz Universität Hannover) 
und der Erziehungswissenschaftler und Historiker Dr.  
Matthias Heyl (Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück). 
Herr Barricelli thematisiert das interkulturelle Lernen aus 
geschichtsdidaktischer Perspektive und Herr Heyl bringt 
die Erfahrungen aus der außerschulischen Praxis ein. 
Beide Referenten werden u.a. auf förderliche und hinder-
liche Faktoren für (interkul-
turelle) Geschichtsarbeit 
eingehen und fachliche 
Impulse für die Diskussion 
geben,  beispielsweise zur 
Frage, ob interkulturelles 
Geschichtslernen nur im 
städtischen Raum möglich 
ist oder es auch im eher 
„migrationsarmen“ ländli-
chen Raum gelingen kann.

Die Workshops

In den anschließenden vier paral-
lelen Workshops befassen sich die 
Teilnehmenden mit 
• den Brandenburger Migrationsge-

schichten mit dem Schwerpunkt 
der DDR-Geschichte (sog. Ver-
tragsarbeiter_innen, sowjetische 
Soldaten...)  
Referent: Dr. Christian Th. Müller 
(Historiker)

• der (West)-Berliner Migrations-
geschichte mit Schwerpunkten 
Arbeitsmigration und Asyl 
Referent: Dr. Cord Pagenstecher 
(Historiker, Berliner Geschichts-
werkstatt)

• dem Geschichtsbewusstsein von  
Jugendlichen in der Einwande-
rungsgesellschaft  
Referentin: Elke Gryglewski (Politologin, Haus der 
Wannseekonferenz)

• der Vorstellung von lokalen Jugendgeschichtspro- 
jekten zum Thema Migrationsgeschichte

Weitere Informationen

Der Fachtag findet 
im Rahmen des Bun-
desmodel lpro jektes 
„Meine Deine Unsere 
GeschichteN“ statt, 
das von 2007 bis 2010 
interkulturelles Lernen 
als neuen Ansatz in 
der praktischen Ju-
gendgeschichtsarbeit 
erprobte. Projekter-
gebnisse werden vor-
gestellt. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, aus-
gewählte Berliner und 
Brandenburger lokale 
Jugendgeschichtspro-
jekte kennen zu lernen, die sich mit spezifischen 
Migrationsgeschichte(n) beschäftigt haben.

Zielgruppe der Fachtags
Zielgruppe sind Programm-Machende/ -Koordinierende 
sowie Akteure der historisch-politischen Bildung, eben-
so  Praktiker_innen, die an wissenschaftlichen Bezügen 
interessiert sind. 

Organisatorische Details
• Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
• Eine Anerkennung als Bildungsurlaub ist beantragt. 
• Teilnahmbescheinigungen werden vor Ort  

ausgehändigt.
• Für Essen und Getränke ist gesorgt. 


